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verſprach er in Omaha zu ſein wo

vxopa bringe aber ſie wollten ſich nicht

Halle Freitag

Deutſches Reich
Ueber die ſeltſame Excommunication des Propſtes Kick

durch den geheimnißvollen Diener des geheimen päpſtlichen
Delegaten in Poſen meldet man der Oſtd aus Zirke
vom 12 April

Während des geſtrigen Vormittags Gottesdienſte fuhr eine Equi
page vor die katholiſche Kirche zu Kwilcz Ein Mann in bürger
lchrr Fennng ſtieg aus und begab ſich in die Sacriſtei Dort
wechſelte er die Kleider zog ein geiſtliches Gewand an und während
der Propſt Beyer zu Kwilcz in Beichtſtuhl ſaß beſtieg er die Kanzel
verlas die kürzlich vom Papſt erlaſſene Encyclica und excommunicirte
eierlichſt den Propſt Kick in Kähme Zum Schluß machte er noch
eine Gloſſen über die kirchenpolitiſchen Geſetze und gebot der Ge
meinde nicht darüber zu forſchen wer er ſei noch wohin er fahre
Der Propſt Beyer wußte nicht wie er ſich zu verhalten habe and
meldete ſchließlich den Vorfall den Landrathsamte zu Birnbaum
Dem ſich hier aufhaltenden Polizei Jnſpector Klug zu Poſen wurde
nun vom Landrathsamt der Sachverhalt mitgetheilt und derſelbe
begab ſich heute mit einem hieſigen Polizeibeamten an Ort und
Stelle Bis jetzt iſt es noch nicht bekannt geworden woher die
Equipage gekommen und wohin ſie gegangen iſt

Abgeordnetenhaus
42 Sitzung vom 13 April

Jn der heutigen Sitzung ging ein Geſetzentwurf betreffend die
Betheiligung des Staates an dem Unternehmen des Baues einerEiſenbahn von Neumünſter nach Tönning in Schleswig Holſtein

ein Bei Fortſetzung der zweiten Berathung der Provinzialordnung
wurden in ziemlich raſcher Folge die Abſchnitte V von den Provin
zialbeamten VI von den Provinzialcommiſſionen und VII von dem
Provinzialhaushalte erledigt Unter den Debatten die ſich heute
ziemlich bald erſchöpften war von prinzipieller Wichtigkeit nur die
über g 95 der von dem Landesdirector deſſen Beſtätigung u ſ
handelt Abg Schlüter wollte die Frage ob die Einſetzung eines
Landesdirectors nothwendig ſei den Provinzialſtatuten zur Entſchei
dung überlaſſen die Verſagung der Beſtätigung an die Angabe von
Gründen knüpfen und für den Fall der Nicht Beſtätigung die Ver
waltung in die Hände des Provinzial Ansſchuſſes ſtatt in die Hände
eines von der Regierung zu ernennenden Commiſſars legen Abg
v Heereman ſtellt einen Antrag nach derſelben Richtung hin das
Haus blieb jedoch bei den Beſchlüſſen der Commiſſion ſtehen Eine
längere Discuſſion erregte der Abſchnitt über den Provinzialhaus
halt 58 108 122 Die urſprüngliche Vorlage wollte für die Her
anziehung der Grundſteuer das G undſteuergeſetz von 1861 für die
Heranziehung der Gebäudeſteuer das Gebäudeſteuergeſetz von 1861
als Grundlage annehmen die Commiſſion dagegen ſchlägt als ſolche
Grundlage die Beſtimmungen der Kreisordnung von 1872 vor Das
Haus entſchied ſich in ſeiner großen Majorität für die Beſchlüſſe der
Commiſſion Der dritte Titel 88 123 129 der Vorlage handelt
von der Aufſicht über die Verwaltung der Angelegenheit der Pro
vinzialverbände dieſelbe ſoll vom Oberpräſidenten in höherer Jnſtanz
vom Miniſter des Jnnern ausgeübt werden Beſchwerden an die
höhere Jnſtanz ſollen innerhalb 4 Wochen zuläſſig ſein Auf Antrag
des Abg v Köller wurde dieſe Friſt auf 21 Tage beſchränkt

Es folgt der vierte Titel der die Schluß Uebergangs und Aus
führungsbeſtimmungen enthält 8 130 welcher beſtimmt daß die
Provinzialordnung in den Provinzen Preußen Brandenburg Pom
mern Schleſien und Sachſen mit dem I Januar 1876 in Kraft
tritt Derſelbe wird ebenſo wie der folgende 131 welcher an
ordnet daß noch im Laufe des Jahres 1875 die Wahl der Mitglie
der zum Provinziallandtage gemäß den Beſtimmungen des gegen
wärtigen Geſetzes vorzunehmen iſt unverändert en pwigt Die
folgenden 88 132 135 werden ſodann nebſt Titel und Ueberſchrift
des Geſetzes nach längerer Discuſſion ebenfalls nach den Vorſchlägen
der Commiſſion genehmigt und ſodann noch folgende Reſolution be
ſchloſſen die Staatsregierung aufzufordern dem nächſten Landtage
den Entwurf eines Geſetzes über die Communalbeſteuerungen vor

zulegen tDamit iſt die O erledigt Nächſte Sitzung morgen 12 Uhr
O Mehrere kleinere Geſetzentwürfe

Oeſterreich
Der deutſche Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin haben

am Mittwoch Morgen Jnnsbruck verlaſſen Dieſelben werden
nach den bisher getroffenen Diepoſitionen den folgenden Tag
am Gardaſee verweilen und Freitag Abend in Veronga ein
treffenTr wiener Preſſe enthält die Nachricht auf dem Pferde

arkt Nekolitz in Böhmen ſei der Kauf von zehntauſend Pfer

SBeilage zu Nr 88 der Sanie Zeitung
den für Frankreich dle Ende Juni zu liefern ſind abgeſchloſ
ſen worden

Aus Graz wird delegrapbirch gemeldet daß der dortige
Staats anwalt Baron Hippersthal mit Hinterlaſſung von
Schulden in der Höhe von 39 000 Gulden Graz heimlich verlaſſen
hat Dieſer Vorfall erregt ſelbſtverſtändlich großes Aufſehen

Großvritamnmter
Die jüngeren Kinder des deutſchen kronprinzlichen Pagares
ſind im Geleit der Gräfin Reventlow wohlbehalten in Haſtings
eingetroffen

ie Kaiſerin Eugenie hat der Hour zufolge die Reiſe
nach Spanien aufgegeben und wird im Laufe dieſes Frühjahrs
Chislehurſt nicht verlaſſen

Bei der am Dienſtag erfolgten Einweihung der neuen St
ThomasKirche in Canterbury nahm Cardinal Manning in
ſeiner Rede auch auf den Kirchenkampf in Deutſchland Bezug
und erklärte Jeden der den Staatsgeſetzen bedingungslos ſich
unterwerfe für einen Abtrünnigen und Apoſtaten

Die engliſche und die franzöſiſche Regierung haben ſich über
Einſetzung einer aus Vertretern beider Länder beſtehenden ge
miſchten Commiſſivn geeinigt die das Project der Herſtellung
eines Tunnels unter dem Kanal und alle mit den bezüg
lichen Jntereſſen beider Regierungen im Zuſammenhang ſtehendem
Fragen einer näberen Prüfung unterziehen ſoll

Die engliſche Nordpolex pedition wird am 26 Mai von
Portsmouth in See gehen und zwar vorerſt nach Cork wo die
Vorräthe vervollſtändigt werden ſollen Bis Disco begleitet die
beiden Expeditionsſchiffe ein drittes Geleitſchiff Jn Disco findet
eine fernere Einladung von Kohlen und andern Vorräthen ſtatt
Sodann läuft die Expedition nochmals in Upernrvik an von wo
aus die letzten Briefe nach England zuruckgehen Disco und
Upernavik ſind die beiden einzigen Puncte an der grönländiſchen
Küſte welche die Exepedition berührt Von dem letzteren ſollen
die Schiffe nach Smith s Sund fahren Auf Lyttelton Jsland
am Eingang in Smith s Sund wird vermuthlich eine Station
für Papiere und Urkunden angelegt

Jtalien
In gut unterrichteten Kreiſen erzählt man ſich wie aus Rom

geſchrieben wird daß der Kaiſer von Oeſterreich bei dem
Empfange ſeines Geſandten beim Vatican des Grafen Paar
der ihn in Venedig begrüßte demſelben ſein Bedauern über
die zwiſchen dem Vatican und der deutſchen Reichsregierung
herrſchende Spannung ausgedrückt und ihn beauftragt habe
den Cardinal Antonelli und den Papſt ſelber auf die Noth
wendigkeit eines klügeren und gemäßigteren Vorgehens auf
merkſam zu machen andernfalls könnte und würde der Con
flict der allgemein beklagt würde einen noch heftigeren Cha
racter annehmen und zu immer ernſter werdenden Verwicke
lungen führen

Spanien
Franz Maria von Bourbon und Albert Maria von Bour

bon haben ſich von der Sache des Kronprätendenten zurückge
zogen und dies demſelben in einem Schreiben mit der Ueber
ſchrift Lieber Vetter Carlos angezeigt worin ſie betonen
daß ſie gegen Ausländer und gegen die Republik kämpfen
wollten Jetzt aber gebe es keine Ausländer und keine Re
publik mehr und mit erhobenem Haupte können wir zu un
ſerer Familie zurückkehren

König Alfons hatte vor einigen Tagen das Unglück mit dem
Pferde zu ſtürzen Der Fall hätte ſehr gefährlich werden können
und abergläubiſche Gemüther ſprechen von einem Wunder durch
welches der Monarch ohne die geringſte Verletzung aus dieſer Ge
fahr hervorging Jn allen madrider Kirchen ſind Dankgebete für
die Erhaltung des Lebens des Königs abgehalten worden

Halle den 15 April
Schwurgericht Verhandlung vom 13 April 1875

Präſident und Gerichtsſchreiber wie bisher Beiſitzer waren die
n Stecher von Landwüſt Sernau Netſch
Als Staatsanwalt fungirte der Staatsanwalt Starke Als Ge
pro waren ausgeloſt Pfotenhauer Kreisgerichtsrath a D
ier Müller Eduard Kaufmann hier Ziervogel Bergwerks

h

16 April 1878
Gaſtwirth in Hettſtedt Oeſtreich Salinen Jnſpector hier Witt
mann Schulze in Nehlitz Hühne Zauſagn in ch DrBern ſtein Profeſſor hier Fritzſch Schulze und Gut
in Petersdorf Dr Brieger
meiſter und Bergſchullehrer in

Die heutige Sitzung wurde eröffnet mit der Verhandlung derAnklage gegen den Kuhhirten Johann Gottfried Michael in Pol

leben wegen verſuchten Mordes
Dieſer Menſch welcher bereits wegen Diebſtahl eine 4wöch

Gefängnißſtrafe erlitten hat wurde am 23 Januar d J Nach
mittags auf dem Wendenburgſchen Gute in Polleben vom Jnſpector
Friedel in der Futterkammer daran erinnert ſeine Arbeit zu thun
den Hof zu kehren und von der Schnapsflaſche abzulaſſen Dieſe
Mahnung erregte Michaels Zorn Er überſchüttete den Jnſpector
mit einer Menge von Schimpfwörtern jener aber ließ ſich mit ihm
nicht weiter ein ſondern entfernte ſich ruhig aus der Futterkammer
Nach etwa Stunde erſchien Friedel abermals in der Futterkammer
um ſich von der Vollziehung ſeines Befehles zu r Er
fand den Angeklagten aber immer noch unthätig in einem Wer
mit dem Kutſcher des Dr Caeſar Bachram und der Magd Löffler
Als er ſeinen Befehl wiederholte und Bachram ſich entfernt hatte
verlangte der Angeklagte unter allerhand Schimpfreden ſeine Entlaſſung
Friedel ging darauf ein Dies ſchien der Angeklagte nicht erwartet

zu haben er ergriff eine Futtergabel und ging wüthend mit derſel
en auf Friedel los Letzterer ein kräftiger Mann wie man ſich

heute an ſeiner Erſcheinung überzeugen konnte hielt die Gabelfeſt und hinderte den Angeklagten ſo an der Ausführung eines
verbrecheriſchen Vorhabens Michael nahm die Gabel als ſein Eigen
thum in Anſpruch der Jnſpector ließ ſie los und entfernte ſich
W auch kurz darauf dem Angeklagten der im Sommer v J

ei ihm in Dienſt getreten war ſein früheres Dienſtatteſt zu
gen 6 Uhr Abends erhielt der Jnſpector Friedel Beſuch von dem
Gutsbeſitzer Lüdicke in Polleben Dieſem theilte er das am Nachm
Vorgefallene mit erzählte auch daß ſeine Schweſter ihm o
die Michael ausgeſtoßen haben ſollte hinterbracht und zur Vorſicht
gemahnt habe Nicht lange darauf erſchien auch wirklich Michael
auf dem Hofe und verlangte außerhalb des Stubenfenſters ſtehend
ein Dienſtzeugniß Friedel welcher ihm mißtrauete forderte ihn
ohne das Fenſter zu öffnen auf zu ihm in bas Zimmer hineinzu
kommen Dies geſchah Von der Küche aus ſah die Köchin Böh
nicke aus der Weſte des Angeklagten die Spitze eines Meſſers
hervorragen und zwar aus dem obern Theile der Weſte weichen
der Angeklagte auf und demnächſt den untern zuknöpfte Beim
Eintreten des Angeklagten ſahen Friedel und Lübicke aus dem untern
Theile der Weſte etwas hervorragen was Friedel anfänglich für
den Schaft eines Terzerols hielt Kurz daran zog der Augeklagte
nachdem er ſein Verlangen wegen des Zeugniſſes im barſchen Tone
wiederholt hatte jenen Gegenſtand unter der Weſte hervor Friedel
bemerkte nunmehr daß es ein Schlachtemeſſer war Er ſprang
mit den Worten der Kerl hat ein Meſſer auf ihn los umklam
merte ſeine beiden Hände und verſuchte dem Michae
das Meſſer aus der Hand zu ringen Lüdicke verſuchte dies
auch da jedoch nur ein kleiner Theil des hölzernen Heftes
aus der Fauſt des Angeklagten hervorſah fo gelang es nicht ihm
das Meſſer zu entwinden Friedel ſah ſich nunmehr genöthigt den
Angeklagten mittels eines kräftigen Stoßes zu Boden zu werfen
und ſich eines in der Nähe ſtehenden Tiſches als Schild gegen
deſſen vorausſichtlichen Angriffe zu bedienen Jn der That ſpran
der Angeklagte mit gezücktem Meſſer auf Friedel los und ſta
wie ein Wüthender auf ihn ein Durch den Tiſch wurden aber
die Stiche parirt und nur 2 Mal der dicke er er het des

riedel in der Gegend des Unterleibes durchſtochen resp au ghliet
ndlich gelang es den Friedel den Angeklagten mit dem Tiſche zur

Thür hinauszudrücken wobei er ihm den Tiſch noch hinterdrein
warf Michael begab ſich nach ſeiner Wohnung zurück und wurde
noch an demſelben Tage verhaftet Die ſofort angeſtellte Nach
ſuchung nach dem Meſſer blieb reſultatlss nur ein kleines Taſchen
meſſer mit Hornſchaale wurde dem Michael abgenommen welches
er nach ſeiner heutigen Ausführung bei dem fragl Rencontre mit
Friedel aufgeklappt in der Taſche gegen und als er von Friedel
am Halſe gewürgt worden ſei zur Vertheidigung gezogen habe
Er ſtellte auch nicht in Abrede daß die Schnitte im Rocke des Jn
ſpectors durch dieſes Meſſer verurſacht worden ſeien behauptetaber ein Schlachtemeſſer nicht bei ſich geführt z haben Wer

Gegenſtand der unter ſeiner Weſte hervorgeragt ß der Stiel eines
Hammers geweſen Einige Wochen nach ſeiner Verhaftung
wurde das kurz nach der That verſchwunden geweſene große Meſſer
in der Wohnung des Angeklagten in einen Verſtecke unter dem
Dache vorgefunden von ihm auch nicht beſtritten daß es ihm

Die Beweisaufnahme ergab ferner heute daß der Ange
lagte bei einer andern Gelegenheit wo Friedel mit einem andern

Knechte in Conflict gerathen eine Hacke ergriffen hatte mit den Worten
Director hier Eberhardt Factor in Kitzendorf Preßler ich ſchlage ihm den Kopf auseinander von ſeiner Frau aber zurück

Die Reiſe um die Welt in achtzig Tagen
VIII

Gegen zwei Uhr Nachmittags erſcholl ein langgezogener Pfiff
es war die ausgeriſſene Locomotive Maſchiniſt und Heizer waren
wieder zu ſich gekommen und hatten beſeelt von Pflichtgefühl die
aus Mangel an Heizung ſtillſtehende Maſchine geheizt und zu dem
verlaſſenen Zuge zurück in Bewegung geſetzt Die Reiſenden waren
überglücklich bis auf Mrs Aouda die den Conducteur beſchwor
auf die Expeditionaire zu warten Er wollte nicht der Zug fuhr
ab und Mrs Aouda blieb zurück mit Fir

Beiden verging die Zeit langſam unter peinlichem Warten Da
bei wurde das Wetter immer mißlicher die Nacht brach herein
ſie verlief es war 7 Uhr Morgens Da entſchloß ſich der nicht
minder unruhige Capitain eine Recognoscirung anzuordnen als in
demſelben Moment mehrere S e hörbar wurden und die
Erxpeditionstruppe Fogg an der Tete neben ihm Paſſepartout und
zwei andere Entfühtte in einiger Entfernung ſichtbar wurden
Groß war der Jubel die aten empfingen ihre Prämie
endlich dachte man auch an s Weiterkommen, Die Verſpätung von
20 Stunden nahm Fogg ziemlich gleichüthig hin während Paſſe
partout ſchier verzweifeln wollte Da ſchlug ſich Fir in s Mittel
er war von irgend Jemand einen Segelſchlitten aufmerkſam
gemacht worden Der Beſitzer ein Yankee Namens

dann etwa am dritten Theil von vorn ein höher Maſt mit einem
gewaltigen Brigantinſegel am Maſte eine eiſerne Stange die ein
Fockſegel aufnehmen konnte Am Hintertheiſr eine Art Steuer

Dieſes Gefährt ſegt mit außerordentlicher e über den
geſrorenen Schnee der Prärien Oft muß G hier Dienſte lei
ſten wenn die Eiſenbahnzüge durch S
werden

Der Handel mit Mr Mudge wurde

neeverwehungen ſaufgehalten

en di

Chicago und New York darboten Auge
auf einem Segelſchlitten zumal bei ſcha
wollte darum Mrs Aouda unter der Afgide P
arneg zurücklaſſen damit dieſer ſie auf

der Franzoſe freute ſich dieſes Entſchlu

ie Kälte ſehr bitter die Reiſenden hatten viel zu leiden

verbrennen wolle 50,000 Dollar forderte er 60,000 gab ihm Fogg

Sogar Wölfe beunruhigten ſie die der Franzoſe indeſſen mit ſei
nen Revolverſchüſſen fernhielt Um 1 Uhr etwa war die Station
glücklich erreicht Ein Zug ſtand zur Abfahrt bereit kaum fand
man Zeit in die Wagen zu ſpringen Am 10 December 4 Uhr
Nachmittags kam man zu Chicägo an und konnte ſofort einen Zug
nach New York beſteigen das man am 11 Abends 11 Uhr
erreichte leider war das Paquetboot der China Stunden zuvor
nach Liverpool abgegangen

Guter Rath war theuer Es fehlte an aller paſſenden Gelegenheit
Paſſepartout wollte ſich vor Grimm auffreſſen nur Fogg blieb
kalt Morgen wollen wir weiter fahren ſagte er gelaſſen Am
andern Morgen ſuchte er nun eine paſſende Gelegenheit auf End
lich fand er einen Schraubendampfer zur Abfahrt fertig Aber der
Capitain war ein gräulicher Menſch eine Art Seewolf und wollte
Nichts von Paſſepartout wiſſen zu dem fuhr er nach Bordegür
Nach langer Debatte gelang es Fögg Capitain Specedy
zu beſtimmen die Geſellſchaft für 2000 Dollars mit nach Bordeaux
zu nehmen Jn einer halben Stunde um 9 Uhr früh ging die
Reiſe vor ſich Aber ſie ging nicht nach Bordeaux ſondern direct
nach Liverpool und Fogg war ſelbſt der Pilot Denn ſeine Bank
noten hatten ihm raſch die Mannſchaft dienſtbar gemacht und Ca
pitain Specedy raſte und tobte in ſeiner Cabine eingeſchloſſen Alles
ging änfänglich vortrefflich und Paſſepartout frohlockte und machte
Sprünge die ſelbſt die Matroſen zur Bewunderung hinriſſen Fix
aber wurde ganz perplex er wußte gar nicht mehr was von der
Sache zu denken Als man aber in die Nähe der Bank von Terre
neuve kam änderte ſich nun plötzlich das Wetter Schließlich wurde
ein förmlicher Orcan daraus Trotzdem ging alles noch ziemlich
erwünſcht bis Fogg am 16 December durch den Maſchiniſten in
Kenntniß geſetzt wurde daß bei der übermäßigen Feuerung die Kohlen
auf die Neige gingen Parirt mein Herr dies ſagte der Fran
zoſe zu ſich ſelbſt ſo iſt er gewiß ein famoſer Mann Firx durch
ihn benachrichtigt wollte nicht an die Wirklichkeit der Fahrt nach
Liverpool glauben und nannte ihn einen Schwachkopf was Poſſe
partout verzieh da er meinte Fix ſehe nun ſelbſt ein daß er ſich
getäuſcht habe

Unterdeſſen ließ Fogg unnachſichtlich feuern und feuern Als
aber die Kohlen wirklich zu Rande gingen ließ er Specedy holen
und ſchlug ihm vor das Schiff an ihn zu verkaufen weil er es

und ließ ihm noch den eiſernen Rumpf und die Maſchine Nun
wurde der alte Seehund ganz zahm und guter Dinge und wan
durfte ihn hinfort nicht mehr einſperren Fogg aber ließ nun dasun 8 Uhr ſetzte ſich der Schltten in Lauf Der Wind war

günſtig d

Trotzdem ſah er ein er werde London nicht zur rechten Zeit er
reichen Schnell entſchloſſen lief er um 1 Uhr früh in den iriſchen
Hafen Queenſtown ein und beſtieg um 11 Uhr den Eiſenbahnzug
der ihn bei Tagesgrauen in Dublin abſetzte wo er ſofort den
Dampfer benutzte der ſo eben wie täglich ſo viele nach Liverpool

Morgens in Liverpool an in 6 Stunden konnte er in London ſein

auf ſeiner Schulter und hörte ihn ſprechen Jm Namen der
Königin verhafte ich Sie Paſſepartout s gewaltſame Jnterventivn

im Kerker Wieder die helle Verzweiflung bei dem Franzoſen der
ſich nun Vorwürfe machfe daß er doch ſeinem Herrn ſich hätte
offenbaren ſollen Fogg ſaß unter deſſen in ſeinem Cachot in
unerſchütterlichſter Gemüthsruhe allein dies wohl bloß äußerlich eine
Unterſuchung zeigte ihm die Flucht als ungusführbar So 3
bis 2 Uhr 33 Minuten Nachmittags da ſchlug Geräuſch ſeinOhr er hörte Fix s und Paſſepartout s Stimmen die Zu n n

auf Mrs da und die beiden Obengenannten ten hereinund Fir in a i

r hier Sander 5isleben

Er

r

abging Wunderlicher Weiſe ließ Fix ihn gewähren er verhaftete
ihn nicht So kam Fogg am 21 December 11 Uhr 40 Minuten

wurde durch herbeigekommene Poliziſten verhindert und Fogg ſaß

ſter Aufregung lallte Verzeihung mein Herr

Sie frei
Eine beklagenswerthe Aehnlichkeit Dieb verhaftet ſeit drei Tagen

Fogg machte die raſcheſte Bewegung während
ſeines ganzen vorigen und ſpäteren Lebens er ſchlug Fix mit beiden
Händen ſo gewaltig hinter die Ohren daß er zu Boden ſtürzte
Er ſagte aber kein Wort er fühlte daß er s verdient habe

r

u

Dann auf Flügeln des Windes zum Bahnhof hier nahm er einen
Ertrazug der aber leider aus vienſtlichen Rückſichten vor
nicht abgehen durfte Endlich ging s fort aber trotz der dem

Minuten waren zuviel verbraucht
Die Wette war alſo verloren Phileas eilte in ſein Haus J

9
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zeigte aber den Nachbarn ſeine Rücktehr er ſelbſt war ſhäntar n

ſein Schickſal gänzlich ergeben obſchon er ſich
habe Jhm Alles verdorben nachdem er
Klippen auf ſeinem Wege umſchiffte Jn der
Loos Die 20,000 Pfd bei Gebrüder Baxing
legen vom Vu e vo r nur g
nommenen 20,000 Pfd Seinen luß ha gefaßtraten ee en n rotz dieſer fürbewegungen fand Paſſepartout ſo viel Gei
flamme auszudrehen über

ſagen mußte

That ein ſchweres

ganze Holzwerk nach und nach zur Heizung der Maſchine losſchlagen Rechnung enthielt n ch Sch

ſo geſchickt und glücklich alle

Maſchiniſten verheißene Prämie war s 8 Uhr 50 Minuten als man
in London eintraf Die Reiſe um die Erde war fertig aber

3 Uhr

e r er

Ter 4 x e e S

Kaum hatte er den Fuß an Land geſetzt ſo fühlte er Fix s Hand

h

a

u

e

h

3 v 93
t m
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Vermiſchtes
Ein dreiſter Abenteurer Der wiener Polizei eing vor e iſt die Rinderpeſt ausgebrochen Die gelegucheerg chriebenen

gethan ehe
en ich werde

Spitze ſeines Plaidoyers eine
Beſprechung der der Anklage zu Grunde liegenden geſetzlichen Be

immungen und ſuchte die Aufgabe der Geſchworenen namentlich
c e Abſicht des Angeklagten beim Eintritt in die Friedel ſche
Wohnſtube zu ergründen Die Thatumſtände welche er zuſammen

ſchienen namentlich die vorausgegangenen Drohungen das
cken und Verbergen eines Fleiſchermeſſers das Ableugnen

d ſtandes und das drohende Losgehen mit dieſem Meſſer auf
Friedel allerdings auf einen beabſichtigten Mord d h

Cödtung mit Ueberlegung hinzudeuten Die erwähnten Handlungen
könnten auch als ſolche angeſehen werden

eines Mordes enthielten
dieſer Anſicht ſein ſo würde ihr Verdict
Mondes lauten müſſen Auf

daß er die Aeu
ird etwas paſ

oder erſchie
fortkomme w

ſtellte an d 9 t Cn r an eder be ver wen Pieuts Wege v e e und Verhütung der
nym Vicomte de Fleury in Paris Berlin und Petersburg die groß derſelben ſind bereits getroffengen Schwindeleien vollführt hatte wahrſcheinlich in Wien auf Das pariſer Bulletin des Halles empfiehlt zur Sprarung gen

alte zu Sowohl in Berlin als auch in Hafer bei der Fütterung den Hafer vorher einige Zeit in
Monate früber in London gerirte ſich der Abenteurer als Vicomte aufweichen zu laſſen Nach gemachten Erfahrungen könne man die

t Zlewe m r W d du e es eitter der Ehrenlegion auch a effe des Genera eury Seinei vollkommen andere freſſen denſelben zu gierig geleganten Manieren ſchafften ihm überall leicht Zutritt und in kur Duſſe Uebelſtände wilden dutchreundſchaftsbündniſſe mit jungen Ariſtokraten und kaut der Verdauung verloren gehee von Ptanten Liaiſons mit das Einweichen vermieden

Damen der feinſten Kreiſe angeknüpft Den Botſchaftern Frank
reichs in Berlin und in St Petersburg vertraute er im Geheimen
daß er von der franzöſiſchen Regieru
betraut ſei und bei der franzöſiſchen

n h n Laß auf Wetede r T e ekeeellt zu erhalten man in Petersburg en erda öpftee ke ſ der her re um Arie Jahr bat v Koch Weingärten 26 Der Lehrer C G Lebe und C M
denſelben Motiven den Rücken zu kehren Am 15 v M langteFleury in Wien an und logirte ſich im Grand Hotel am Kärntner arbeiter F A Nitzſchke und L W geb Sägert geſch Albrecht

n w fie n rich s ndte ſich daß man von London Paris Berlin und St Pe uarg n W Dur Ver berg 10 Dem Packmeiſter W Sommer ein S E Brauhaus
aftete zählt gegenwärtig 27 Jahre iſt der Sohn eines Diamantenaber in Paris aus Havre gebürtig und führt den Namen Dem Mechanikus und Inſtrumentenmacher d A Rembow eine

Der Hochſtapler der dringend verdächtig erſcheint T Harz 32 Dem Maurer H W Schultze ein S Unter
im Jahre 1872 unter dem Namen Georges Charles Fleury der berg 23 Dem Bahnarbeiter C Kirſt ein S Sapfenſtr 173
Bank of Irland einen ſehr hohen Betrag herausgelockt zu haben Dem Handarbeiter F Heyne eine S Brunoswarte Dem

eine zeitlang in Auſtralien auf kehrte vor Ausbruch des Serichtsboten F G Schmidt ein 5 Zenkergaſſe Dem
deutſch franzöſiſchen Krieges nach Europa zurück und machte ſammt Böttcher F O Döring ein S W 3
liche Schlachten gegen die deutſche Armee mit meiſter J G Beyer ein S Geiſtſtr 29
Friedensſchluß mit erſtaunlicher See W Karzerplan 2 Der Rentier Johann Friedrich Poiipp

tersburg die Anzeige daß

etersburg und einige

rſivliche zer Zeit waren
Lebemännern geſchloſſen und eine Reiwelche den Anfang der

Sollten die Geſchworenen
Schuldig des verſuchten

der andern Seite aber ſeien Umſtände
ermittelt welche dieſer mörderiſchen Abſicht entgegenſtänden Hierbei
hob der Staatsanwalt hervor daß erfahrungsmäßig diejenigen
welche mit Mordgedanken umgingen ſi

zu verlautbaren da
desdrobnnge geläufig

on des Lüdecke einen Zeugen gehabt und nicht die geringſte
gehabt haben ſtraflos auszugehen
eſchloſſen daß Michael um ſeiner

des Dienſtzeugniſſes Nachdruck zu verſchaffen das ſi
eſteckt habe daß es habe geſehen werden müſſen und daß lediglich
s Feſthalten ſeiner Hände und das Hinwerfen auf den B

hn in Wuth verſetzt und zum Stechen mit dem
So aufgefaßt würde der Her

mit einer politiſchen Miſſion
otſchaft in Berlin gelang es

umgekehrt aber diejenigen
ſelten zur Ausführung ſchrit

Die Möglichkeit ſei
orderung bezüglich

Meſſer zu ſich
eorges Mayer

Meſſer nach Friedel veranlaßt habe 9gang den Thatbeſtand eines verſuchten Todtſchlages darſtellen wel
cher in dem Verdicte durch Verneinung der Ueberlegung zum Aus

drucke gebracht werden könne
Göcking führte aus daß überhaupt eine ſtrafbare Handlung nicht

vorliege namentlich ſei nicht ausgeſchloſſen daß der Angeklagte das
Meſſer zu ſeinem eigenen Schutze zu ſich geſteckt habe J

aber fehle es an dem Nachweiſe von Handlungen welche einen An
fang der Ausführung des Mordes enthielten

nachdem er die geſetzlichen Beſtimmungen über Mord Todtſchlag
und Verſuch den Geſchworenen auseinandergeſetzt hatte gab ſein
Reſume indem er dabei ſeine perſönliche Anſicht ausſprach da
Lage der Sache wohl nicht verſuchter Todtſchlag ſondern v

Mord als conſtatirt anzunehmen ſei erenen lautete auf Schulodig des verſuchten Todtſchlages und die vom
Gerichtshofe verhängte Strafe 3 Jahr Zuchthaus und Ehrverluſt
M auf gleich lange Zeit

er Vertheidiger Juſtizrath Nachdem er nach
flüchtete er ſich im Jahre 187
Armee des Khedive ein und avancirte bis zum Capitän Doch

auch hier ließ ihm der Hang zu Abenteuern keine Ruhe er ent eDer Präſident lockte einigen Bankiers eine Summe von 30,000 Francs und flüch Oedem Eouiſenſtr 12 Des Handarb C Camnitius S Hein
tete nach Frankreich Jn Paris hatte er zahlreiche Betrügereiengeg 48 r J Kere die Sust cone Die Wittwe Caroline Grünewald geb Leidlo

ei ſeiner Ankunft in Wien hatte der Abenteurer keinen Sou in S
Da er hier ein Opernglas im Werthe von 25 fl ent S Friedrich Carl 1 J 10 M 28 T Lungenſchwindſucht Lud

wendet hatte das man noch in ſeinem Beſitze fand wurde er wegen wigsſtr 6
Diebſtahls und Betruges dem Landesgerichte eingeliefert

der Taſche

Der Spruch der Geſchwo

Haus und Landwirthſchaft
Jn einem Dorfe bei Wur zen Kreishauptmannſchaft Leipzig

eiterverbreitung

ſſer

Ration für ein Pferd auf ein Drittel vermindern re deren
Gebiß mehr oder weniger abgenutzt ſei kauen den Hafer ſehr un

wodurch er unge

Givilſtandsregiſter er Stadt Halle
Meldungen vom 14 April

Ebeſchließungen Der Handarbeiter W Len nig und J L A

Sonntag gr Sandberg 5 und gr Ulrichſtraße 61 Der Hand

Blücherſtr
Geboren Dem Böttchermſtr F H Renne ein S Unter

gaſſe 31 Dem Kaufmann F W G Körting ein Markt 11

em Schmiede

Geſtorben Des Schloſſer F Simon Sohn todtgeboren

Aderhold 58J 1M 14 Knocheneiterung gr Ulrichſtr 52
Dorothea Amalie Henriette Lange 50 J 8 M 27 Lungen

rich Friedrich Albert IJ 8M 11 Pneumonie e r
75 J

26 Altersſchwäche Freudenplan Des Handarb H Böhme

Ein unehel 8 M 13 Lungenentzündung
Ludwigsſtr 15 Des Zimmermann F A Funke S Franz
uguſt Otto L M 2 Brechdurchfall Brunneng

r Verein für Volkswohl Freiwilliger Verkauf
Fortbildungeschulen

Das Sommerhalbjahr hat Donnerstag den 1 April begonnen
Meldungen zur Aufnahme werden von den Herren Lehrern der gewerbli

chen Fortbileungs der elementaren NachhülfeSchule und der Bauklaſſe auch für
den Zeichenunterricht bis zum 1 Mai zu Anfang des Unterrichts in den Klaſſen

Zur Aufnahme iſt Jeder berechtigt ſofern er nicht

Halleſche
Montag den 19 d Mts ſoll

Hotel zum VBock hierſelbſt die Hol
länder Mühle nebſt 13 Morgen Acker
an der Mühle gelegen des verſtorbenen und 1 offene Droſchke Auskunſt
Gottlieb Därman meiſtbietend ver
kauft werden

Cönnern Keßler Commiſſtonär
GaſthofsVerkanf
Ein frequenter in gutem baulichen Zu langen zu laſſen

ſtande ſich befindender Gaſthof mit Tanz
ſaal Garten und Jnventar an der beſten
Promenade ganz nahe bei Halle a/S
gelegen ſoll mit 3500 Anzahlung
verkauft werden Unterhändler verbeten
Näheres Mühlberg 26b part

Ein feiner Gaſthof mit neuem großen Zimmermann im Zeichnen und Veran
Tanzſaal ſehr flottem Materialgeſchäft c ſchlagen erfahren findet ſofort Stellung
in einem großen Dorfe mit Fabrik und Schriftliche Anfragen vermittelt die An

For noncen Expedition von J Barck

ſelbſt entgegengenommen
bereits eine hieſige Lehranſtalt beſucht

Das Schulgeld im Betrage von einem Thaler pro Halbjahr iſt bei der
Aufnahme gegen Empfang einer Legitimationskarte zu entrichten

Diejenigen Schüler welche die gewerbliche Zeichenſchule beſuchen wollen
haben außer dem Schulgeld noch 15 e einmalige Jnſcriptionsgebühr zu zahlen

Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß es nicht geſtattet iſt etwa die
ewerbliche Zeichenſchule oder die Bauklaſſe ausſchließlich zu beſuchen vielmehr
at der Schüler mindeſtens noch an nem der in dem Lectionsplan verzeichneten

Fortbildungs oder elementaren Nach
hülfeſchule Theil zu nehmen und muy ſich ein jeder Schüler über die Wahl von
der Meldung bei den Herren Lehrern klar geworden ſein damit nicht unnütze
Störung und Aufenthalt verurſacht wird Der Unterrichtsplan iſt folgender

I Rlementarschule
im Volksſchulgebäuve neue Promenade

Unterrichts Zeit Abends 91 Uhr
Mittwoch

Rechnen und Deutſch Naturkunde und Rechnen

II Gewerbliche Fortbüldungsschule
im ſtädtiſchen Gymnaſium

Donnerstag
Deutſch Geſchichte u Geographie Rechnen u Geometrie Phyſtku Buchführung

III Die gewerbliche Zeichenschuleim Gymnaſium
Mittwoch

von 10 Uhr Abends
Sonntag von 12 Uhr Mittags

IV Die RaukKlasse
im Gymnaſium

Sonntag von 4 Uhr Nachmitta
Elemente der darſtellenven Geometrie und Baucon

Zeichenmaterialien Reißzeuge und Reißbretter ſtnd zu ermäßigten Preiſen
von den Schülern gegen Vorzeigung der Legitimationskarte beim Buchhändler
Herrn Reichardt Barfüßerſtraße 12 zu beziehen

Der Abthei
e

31 Gr Brauhausgaſſe 31
Ecke der Leipzigerſtraße

Der Ausverkauf von IaHandschuhen von 7
bis 15 pr Paar wird am Sonn
tag den 18 April vollſtändig 592d

W geſchloſſen

Unterrichtsgegenſtände der gewerbli

Kohlengeſchäft iſt zu verkaufen
derung 9000 durch Aug Stoye
Gnetſch bei Radegaſt

Ein Gaſthof mit Tanzſaal Material
geſchäft in einem Dorfe an 3 Straßen
belegen ift mit 1000 Anzahlung ſſchreibt rechnet und etwas zeich

Stoye net placirt günſtig das Arbeits

Montag Freitag
Deutſch und Rechnen

Sonnabend u verkaufen durch Aug
Gnetſch bei Radegaſt

Mehrere Güter von 26 118 Morg
Häuſer von 10 Morg paſſend für Dienſtboten Arbeiter und Ar
Bäcker Fleiſcher Tiſchler Stellmacher
mehrere Waſſer und Windmühlen mit
und ohne Acker ſind zu verkaufen durch

Aug Stoye Gnetſ
Ein Haus in Radegaſt ſchönſte Lage

paſſend für jedes Geſchäft wegen ſeiner
guten Ausſicht ſehr paſſend für Rentiers
iſt zu verkaufen durch Aug Stoye
Gnetſch bei Radegaſt

Gaſthöfe Brauereien Müh
len Materialgeſchäfte e ſind ſchneider geſucht
zu verkaufen reſp zu verpachten

C Jahn große Ulrichsſtr 58
Capitalien auf gute Hypothek und

Wechſel auszuleihen durch

C Jahn große Ulrichsſtraße 58
Gute Speiſe und Samenkartoffeln ver

kauft à Scheffel 3 Mk 25 Pf 5 L 30 Pfgr Ulrichsſtr 35 im Keller und I Mai Herrmann
Gute Speiſe und Samenkar

toſfeln à Scheffel 1
Giebichenſtein Trothaerſtraße 13

G 220 Stck Trüthähne u Hühner
20 Stck Canarienhähne und
50 Stck Weibchen harzer Race

ſind zu verkaufen in Naumburg a/S
Windmühlengaſſe 861

Ein Weschinm Ginterlader wie
neu zu verkaufen

gr Brauhanusgaſſe 22 part
Ein Handrollwagen zu verkaufen

Landwehrſtraße 18

Eine rothe Katze entlaufen gegen
Belohnung abzug Pfännerhöhe
Eine Taube Mövchen braun und

weiß entfl Gegen Belohnung abzug
in der Expedition dieſer Zeitung

Eine gr Nähmaſchine paſſend
für Schneider u Lederarbeit
Garantie für 20 zu verkaufen
kl Ulrichsſtr 26 im Hofe rechts 1 Tr

Montag Mittwoch

Dienstag Freitag
bei Radegaſt

ructionslehre

kugs Ansſchuß

e

Echte Frankf Würſtchen
Gothaer und Braunſchw
Cervelatwurſt Veroneſer
SalamiWurſt Thür Zun
genwurſt Trüffelwurſt empf
Aug Moehring

Sauerkohl
in Oxhoften und

J R Str
Maitrank

à Flaſche 10 und 12 Sgr
ſoliden Preiſen beſtens imbeer Essenz

Sgr bei
J R Fträssnmer

Apfelsinen
K à Pfd A Sgr trafen

Berger
Schmeerſtr 15

hält ſein reichhaltig Lager
Kinderwager

bel und Korb
waaren jeder Art zu

eln billigſt

Speciauität
Drahtseilbahnen er ſo

Ueberwindung der größten Steigungen wieder ein bei
555 d Koſtenanſchläge gratis

A Petzold
Magdeburg

Die beſten u friſcheſten el ſchen
NMalzvbonbons von bekannter als
r

J R Sträsgmer
Es einpfiehlt Magdeb Sauer

kohl harte ſaure Gurken fetten
Limburger Sahnenkäſe Aal in
Gelee geräucherten Spickaal
und echte Kieler Fett Bücklinge

etwas ganz Vorüzgliches
Aug Klar Geiſtſtraße 58

e re Stre

und Heiſerkeit

und Verkerust vie

Bekanntmachung
Ich erlaube mir dem geehrten Pubdſi

kum von Halle und Umgegend hiermit
anzuzeigen daß ich Reparaturen
und Neubauten von Brunnen
aller Arten Waſſerleitungen und
Kohlenſchächten jederzeit übernehme
und auf s Reellſte ausführe 487d

Friedrich VIIrich
Brunnen und Röhren Meiſter

in Lützen
Anufpoliren

ſowie Raparaturen ſämmtlicher Möbel
werden in und außer dem Hauſe gut
und billigſt geliefert

A Goek Mühlberg 1
Brennarbeiten nen
getertigt Zapfenstrasse 17b 2 Tr

Claviernnterricht
ertheil in und außer dem Hauſe

F Rewüitsech Steinweg 1 I
Ein kräftiges Mädchen im Kochen und

häuslicher Arbeit erfahren findet bei
hohem Lohn Dienſt bei Thereſe
Wiedero Markt und Bärgaſſe 1

Ein Laden
mit Wohnung gr Steinſtraße 10 per
1 October zu vermiethen Näheres bei

Wagen Verkauf
Es ſtehen preiswerth zu verkaufen 1

faſt neuer 12 ſitziger Omnibus 2
dergl 6ſitzige 1 älterer dergl 9ſitziger

ertheilen die Exped d Zig 581d
Ein Glasſchrank welcher ſich zu einem

Gewehrſchrank eignet wird zu kaufen
geſucht Adr bittet man unter A 506
an die Expeditionen dieſer Zeitung ge

Eine vollſtändige Ladeneinrichtung
paſſend zu einem Modewaarengeſchäft
verkauft Heinrich Stephany

Bantechniker Geſuch
Ein fleißiger ſtrebſamer VBautechniker

Co gr Ulrichsſtr 47 567d
Ein Hausmann wird geſucht 574d

Heinrich Stephany
Einen jungen Mann der gut

Nachweis Bureau Halle
Daſſelbe weiſt männliche und weibliche

beiterinnen billigſt zu 582d
Ein Kaufmann ſucht für ſeine Frei A Haaßengier daſelbſt I Etage
ſtunden Beſchäftigung gegen bil Eine Werkſtatt mit oder ohne Woh
lige Entſchädigung und erbittetlnung möglichſt Mitte der Stadt wird
Offerten unter H S 527 b an baldigſt zu miethen geſucht Geſt Adr
Haasenstein e Voxler nehmen unter Z 109 vie Expeditionen
in Halle a ſh 585 dpieſer Zeitung entgegen
IMalergehülfen ſucht In der Nähe der Bahn iſt eine grö

537d F Soeliger kl Ulrichſtr 34 Izere Wohnung zu vermiethen Etwaige
Wünſche betreffend der inneren Einrich
tung der Stuben können noch berückſich
tigt werden Näh Blücherſtraße 6

Ein guter Hoſen und ein Weſten

J Matthäus F Hansmann
Barfüßerſtraße Nr 2

Für mein Colonial Tabak u Spi
rituoſen Geſchäft ſuche ſofort einen

Lehrling 454dA Schönburg Naumburg a/S
F junge Kenner ſucht ſogleich

Zu vermiethen eine kl Wohnung
für 80 S zum 1 Juli bei

A Blan Leipzigerſtr 103
577 d

St 2 K u Zubehör 1 Jul
Caution ſtellen kann ſindet zu verm v d Geiſtthor Vöckſtraße 5

gr Klausſtraße 18 D
Ein Ziegelmeiſter der

ſof Stelle d Fr Binne Der Brauer Robert Bulle in
Weiss in Halle a S Prittitz b Weißenfels hat den Mani
S r r feſtationseid geleiſtetafterinnen un ur Stütze n Müchelnr a Unſerer Freundin Pertzler in Müchel

ſells A Köchinnen für ff
Reſtauration 5 für Privat
häuſer mehrere kräftige Kü
chenmädchen auf Nittergüter
reinliche Haus Stuben und
Kücheumädchen ſinden bei ho
bem Gehalt Stellen d e

donnerndes Hoch L und A T

Stadt Berlin
Zwei nene frauz Billards 175c

n äBRinneweiss große Mär Oeſfentiicher M an
kerſtraße 18 Hierdurch ſage ich dem Barbier un

Chirurg Heern Ewald Sonntag zit
Eine anuſtändige Lauchſtädt ür ſeine raſtloſen Bemühun

Jungfer ſindet zum 15 Maihſgen bei V zandlung meiner kranken Hand
in einer gräſlichen Familie meinen tiefgefühlten Dank denn nur
bei hoh Gehalt Engagementſihm nächſt Gott habe ich es zu verdan
durch Fr Rinneweiss fen daß vieſelbe wiever arbeitsfähig ge
Eine geſunde Amme vie ſchon worden iſt und kann ich denſelben allen

Jahr geſtillt hat find Stell b Thereſel der Art Leidenden nur empfehlen
Wiedero Markt und Bärgaſſe 1 Albert Pumdorf Künſtler

V III m
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